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Kreisseniorenbeirat Kreis Rendsburg-Eckernförde 

Seniorenbeirat Ordentliche Mitglieder   Stv. Mitglieder   Bemerkung 

Altenholz Herr Lübke a st Herr Schmidt a   

Bordesholm Herr Holzer Schriftführer a st Herr Niebuhr  a   

Büdelsdorf Herr Ingwersen a st Herr Giermann a   

Eckernförde Frau Gorny a st Herr Lomer     

Flintbek Frau Jaensch a st Frau Rodde    

Gettorf Herr Schröter  a st Herr Prof. Dr. 

Lauterbach 

    

Kronshagen Herr Hartwig a st Frau Sepke    

Molfsee Frau Raasch a st      

Nortorf Frau Kock Vorsitzende a st Frau Braun     

Osdorf Herr Trube a st Frau Gerbers    

Osterrönfeld  Frau Enger a     Gast 

Owschlag Herr Wobig e st Herr Steffen    

Rendsburg Herr Müller  a st Frau Baumann     

Westerrönfeld Herr Ohlsen a  st Herr Windeler       

 a = anwesend, st = stimmberechtigt, e = entschuldigt 

Gäste: Herr Bernhard Fleischer, Sozial- und Gesundheitsausschuss - entschuldigt 

 Frau Astrid Eggert, FD Regionalentwicklung Kreis RD-Eck 

 Frau Evelin Enger ab 12:00 Uhr 

Zus. Verteiler  

Herr Radant  

Herr Kaminski Vors. des Ausschusses Soziales u. Gesundheit 

  

 

Sitzungsniederschrift der 2. öffentlichen Sitzung 2016 des  

Kreisseniorenbeirates vom 17.02.2016. 
 

Sitzungsort:  Kreishaus Rendsburg- Eckernförde, Kaiserstraße 

Beginn: 10:00 Uhr 

Ende: 13:00 Uhr 

Teilnehmer: Siehe Tabelle oben. 

 

zu TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Kock begrüßt die anwesenden Teilnehmer und als Gast Frau Astrid Eggert vom 

FD Regionalentwicklung. 

  

zu TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung.  

Die Tagesordnung wird dahin geändert, dass TOP 6 zu TOP 3 wird. Die TO wird in der 

geänderten Form einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 3: Frau Astrid Eggert vom Fachdienst Regionalentwicklung stellt sich und ihr Auf-

gabengebiet vor. 

 Frau Kock begrüßt Frau Eggert und übergibt ihr das Wort. Frau Eggert stellt sich vor 

und erklärt ihre Tätigkeiten. Ihr breit gefächertes Aufgabengebiet ist im sozialen Netz-

werk des Kreises RD-Eck und im Land SH eingebunden. Die Diskussion ergab eine 

Menge Fragen und auch Antworten. Das Fazit von Frau Kock zum Ende ist, dass die 

Fülle der Informationen fast erdrückend ist und erst einmal sortiert werden müssen.  
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Frau Eggert sollte in einem Jahr noch einmal eingeladen werden. 

Frau Kock bedankt sich bei Frau Eggert und verabschiedet sie. 

 

zu TOP 4: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 20.01.2016 

Die Sitzungsniederschrift wird mit redaktionellen Änderungen einstimmig angenom-

men. 

  

zu TOP 5: Bericht der Vorsitzenden. 

 Frau Kock berichtet:  

- Frau Enger kann aus beruflichen Gründen nur noch in ihrem Urlaub an den Sitzungen 

teilnehmen. Eine Vertretung ist nicht vorhanden. 

- Frau Raasch hat angekündigt, dass sie eine Stellvertretung gefunden hat. 

- Herr Wobig und sein Stellvertreter sind aus gesundheitlichen Gründen nicht in der La-

ge, an den Sitzungen teilzunehmen.  

 

 08.02.2016 

Teilnahme an der Sitzung der FG des LSR „Seniorinnen und Senioren im öffentlichen 

Nahverkehr.“  

 11.02.2016 

Vorgespräch mit Herrn Wenglowski vom Pflegestützpunkt wegen der Ehrenamtsmesse. 

Überlegung darüber, ob ein Gemeinschaftsstand im Hohen Arsenal gemacht werden 

sollte. 

 15.02.2016 

Teilnahme gemeinsam mit Herrn Hartwig am Treffen der Kreisseniorenbeiräte SH in 

Neumünster. 

- Kommunikation zwischen den KSBR muss gepflegt werden. Weiteres Vorgehen ist 

nicht bekannt. 

 

zu TOP 6: Bericht des Kassenwartes. 

Herr Schröter berichtet anhand einer Tischvorlage über den Stand der Einnahmen und 

Ausgaben. Der jährliche Zuschuss des Kreises wurde überwiesen. 

Der Bericht wurde einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 7: Beschluss über den Vorschlag eines stellvertretenden Mitgliedes für die Wahl in 

den Kreisseniorenbeirat durch den Kreistag gemäß §4 Abs. 6 der Satzung des 

Kreisseniorenbeirates. 

hier: Seniorenbeirat Molfsee. 

Der von Frau Raasch genannte Herr Donatius als stellvertetendes Mitglied im KSBR 

war nicht anwesend, um sich vorzustellen. Der TOP wird auf die übernächste Sitzung 

vertagt. 

. 

zu TOP 8: Berichte aus den Ausschüssen. 

 Sozial- und Gesundheitsausschuss: 

Herr Ingwersen berichtet aus der Sitzung über: 

- Fortschreibung des Konzeptes 2013 für die Übernahme von Kosten der Unterkunft 

und Heizung nach § 22 SGB II / § 35 SGB XII 

- Antrag auf Zuwendung der Brücke RD-Eck für die Maßnahmen der ambulanten 

Suchtberatung sowie Maßnahmen im Rahmen der dezentralen Psychiatrie wurde abge-

lehnt. 

- Jahresbericht des Kreisbeauftragten für Menschen mit Behinderung. 

 Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung: 

 Herr Hartwig berichtet aus der Sitzung über: 

- Diskussion über die Aufarbeitung der Geschichte der Landräte hinsichtlich möglicher 

Verstrickungen während der NS-Zeit. 

- Belange der Seniorinnen und Senioren wurden nicht berührt. 
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zu TOP 9: Bericht aus dem Landesseniorenrat 

Frau Gorny berichtet: 

4.02.16 Vertragsgespräch mit dem DISW, Festschreibung der Zusammenarbeit und zu 

erbringenden Leistungen für den LSR für das laufende Jahr. 

16.02.16 Gespräch mit Vertretern des SozMin über Regelung zur Zahlung der Kilome-

terpauschale. Es wurde deutlich, dass es sehr unterschiedliche Ansichten über die Ent-

schädigung im Ehrenamt gibt.  

16.02.16 Vorstandssitzung 

Themen u.a.: Teilnahme des Vorsitzenden und der stellv. Vorsitzenden an der Tagung 

der Bundesgemeinschaft der Landesseniorenbeiräte am 09./10.03. in Hannover. Konfe-

renzthema Satzungsfragen.  

Frau Beyer, die neue Mitarbeiterin des DISW stellte sich vor. 

Weiter wurde besprochen: der Vorbereitungsstand der Mitgliederversammlung.  

Das Schulungsprogramm „Altersarmut“ wurde vorgestellt. Diese Schulung wird von R. 

Gorny in Zusammenarbeit mit Frau Beyer am 25.03. und 28.04. in Brokstedt durchge-

führt. 

Die erste Beratung des Haushaltsplan 2017 fand statt und mögliche Themen für die Re-

gionalkonferenzen wurden diskutiert 

  

zu TOP 10: Eventuelle Nachwahl von Delegierten und Ersatzdelegierten für die Mitglie-

derversammlung des LSR am 11. Mai 2016 in NMS 

Punkt ist erledigt. 

 

zu TOP 11: Ehrenamtsmesse (Ab 12:00 Uhr Herr Wenglowski, Pflegestützpunkt) 

Der Kreisseniorenbeirat wird an der Ehrenamtsmesse teilnehmen. Diese findet am 

Sonntag den 13.3.2016 von 11:00 – 17:00 statt. Flyer wurden verteilt. 

Infos zur Ehrenamtsmesse als Anhang. 

 

zu TOP 11: Neues aus den Senioren(bei)räten. 

 Altenholz: Die Nahversorgung für Altenholz-Stift ist nach Brand unterbrochen. 

Bordesholm: ---- 

Büdelsdorf: Veranstaltung über Demenz im Alltag 

Eckernförde: Gesundheitsmesse 

Flintbek: Veranstaltung mit dem Weißen Ring 

Gettorf: Vorlauf der Anlaufstelle für Senioren noch bis Dezember 

Kronshagen: Planung und Aufbau eines runden Tisches mit Senioren 

Molfsee: Antrag auf Freifahrten für Senioren aus Molfsee.Dorf für die tägliche 

                       Versorgung 

 Nortorf: Veranstaltung mit der Polizei über Verkehrsprävention 

 Owschlag: ---- 

Osdorf: ---- 

Osterrönfeld: Aufbereitung eines Fragebogens für Senioren  

 Rendsburg: Vorbereitung Neuwahlen. 

 Westerrönfeld: ---- 

 

zu TOP 13: Termine: 13.03.2016 Ehrenamtsmesse in RD im Hohen Arsenal 

 16.11.2016  Sitzung KSBR in RD im Alten Rathaus 

  

zu TOP 14: Anfragen, Anregungen, Mitteilungen u.a. 

 Allgemeine Diskussion und Erfahrungsaustausch. 
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Die Vorsitzende Frau Kock bedankt sich bei allen Teilnehmern für die rege Mitarbeit und schließt die 

Sitzung um 13:00 Uhr. 

  

   Im Entwurf 

Die Vorsitzende  Schriftführer  

gez. Jutta Kock  gez. Albert Holzer  

 


